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4 Beiblatt zu Nr 590 der Saale3

Ribot gegen Dupas
gt Paris 15 Dez

Noch iſt Arton nicht ausgeliefert und ſchon hat ſich aus ſeiner
Verhaftung eine neue Komplikation ergeben Der entlaſſene
Polizeiſekretär Dupas ſoll nun nachträglich vor Gericht geſtellt
werden weil er im Jahre 1892 mit Arton in Venedig zuſammen
getroffen iſt und ihn nicht verhaftet hat So lange Dupas allein
dieſe Geſchichte erzählte wurde er in Ruhe gelaſſen nun da
Arton von ſeinem londoner Gefängniß aus einen langen und im
Grunde belangloſen Brief an den Figaro ſchreibt worin er die
Zuſammenkunft mit Dupas in Venedig beſtätigt fühlt ſich der
ehemalige Miniſter Ribot veranlaßt ſeinen Nachfolger und da
maligen Kollegen Bourgeois zu erſuchen eine gerichtliche
Unterſuchung darüber anzuſtellen warum Dupas Arton damals
nicht verhaftet hatte und dieſer kommt ſeinem Wunſche ſofort nach

Es erhebt ſich nun zu allererſt die Frage warum Ribot und d
die anderen Miniſter von 1892 ſo lange gewartet haben um
Dupas der ſie ſchon vor zwei Jahren in einer Broſchüre be
ſchuldigte eine Komödie geſpielt zu haben indem ſie öffentlich
die Verhaftung Arton s befahlen und insgeheim mit ihm unter
handeln ließen um die Volksvertreter die Arton für die Panama
Loosanleihe beſtochen hatte zu retten zur Rechenſchaft zu ziehen
Ribot antwortete einem Beſucher das Zeugniß von Dupas allein
habe er vernachläſſigen dürfen aber die Beſtätigung durch Arton
gebe der Sache ein anderes Anſehen

Beſſer ſpät als nie kann man ſich hier ſagen Es verdient
z B konſtatirt zu werden daß der Figaro der ſich in dieſem
Feldzug ſo beſonders grimmig zeigte ſchon auf die Meldung hin daß
Dupas gerichtlich verfolgt werden ſoll den Rückzug antritt Er
ſagte zum voraus daß er nichts beweiſen könne wenn die
Miniſter aus einem ſolchen Prozeſſe als unſchuldige Lämmer
hervorgehen ſollten da die Sache nicht vor die Schwurgerichte
komme ſondern von den von der Regierung abhängigen Richtern
werde entſchieden werden das richtige Mittel ſei eine parlamen
tariſche Enquete geweſen Jn Wahrheit würde auch ſie ebenſo
wenig Klarheit verſchaffen und nur einen größeren Lärm er
zeugen Sicher iſt nur das eine daß Dupas im Auftrage des
damaligen Direktors der öffentlichen Sicherheit Soinoury
ſeines unmittelbaren Vorgeſetzten handelte als er mit Arton
konferirte und ihn nicht verhaftete Wer hat aber Soinoury
der jetzt im fernen Ocean auf der Jnſel Réunion General
ſtenereinnehmer iſt beauftragt Dupas behauptete Soinoury
würde ſich nicht ſo weit vorgewagt haben wenn die Miuiſter
nicht im Einverſtändniß geweſen wären aber dieſes Argument
iſt nicht ganz ſtichhaltig denn gerade unter den franzöſiſchen
Beamten iſt die Subordination oft ſehr zweifelhaft Nach anderen
iſt der damalige Polizeipräfekt und jetzige Geſandte in Wien
Lo zé der Auftraggeber Soinoury s geweſen Wieder andere
ſagen Carnot habe ſeinen Adjutanten den Oberſten Lichten
ſt ein abgeordnet um die Verhaftung Arton s zu hintertreiben
weil er die Beendigung des Panamaſkandals wünſchte Carnot
und Lichtenſtein ſind aber todt Soinoury wird dagegen wohl
oder übel nach Paris berufen werden müſſen Seine Verſetzung
auf einen ſehr fernen aber ziemlich einträglichen Poſten wie es
die Generalſteuereinnehmerei von Réunion iſt hat halb das
jenige einer diskreten Abfindung für geleiſtete Dienſte Sein
Zeugniß wird im Prozeſſe Dupas jedenfalls das intereſſanteſte
Moment bilden Aber über die Panama Beſtechungen wird er
wohl ebenſo wenig als der Prozeß gegen Arton nenes Licht
oerbreiten
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Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten

Verſammlung zu Halle
Am Vorſtandstiſche die Herren Geheimrath Prof Dr Ditten

berger Kommerzienrath Bethcke und Baumeiſter Schulze
Vor Eingang in die Tagesordnung gelangte eine Petition des

J kommunalen Wahlbezirksvereins wegen Aufſtellung eines Be
dürfnißhäuschens am Hauptpoſtamte zur Kenntniß der Verſamm
lung welche deren Zurücklegung beſchloß Eine Petition der
Lehrer und ſtädtiſchen Beamten der Gehaltsklaſſe II wegen
Regulirung ihrer Gehälter wurde ebenfalls zurückgelegt Dieſe
Angelegenheit iſt bereits Gegenſtand der Erörterung geworden
und unterliegt der genaueren PrüfungVon den Vorlagen kommt zur Werhandiung

L Vermnebrung der Klaſſenräume an den Elemen
tarſchulen Ref St V Steckner Zum 1 April 1896 ſollen
an den hieſigen ſtädtiſchen Elementarſchulen neun Klaſſen neu
eröffnet und dazu 7 Lehrer und 2 Vehrerinuen mit dem regulativ
mäßigen Anfangsgehalte zu jener Zeit eingeſtellt werden Die
Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden

2 Feſtſtellung des Schulgeldes an den Mittel
ſchulen für auswärtige Kinder Ref St V Steckner
Anf Beſchluß der Schnulkommiſſion wird der Antrag geſtellt bei
den zu Oſtern 1896 zu eröffnenden Mittelſchulen für auswärtige
Kinder das Schulgeld auf folgende Sätze feſtzuſtellen für das
1 Kind 54 für das 2 Kind 42 für das 3 und jedes
weitere Kind 30 M Dieſem auch von der Finanzkommiſſion
n r en Antrage ertheilt die Verſammlung ihre Zu
mmung
3 Um und Neubauten beim Waſſerwerk und Bewilligung der Mittel Ref der Baukommiſſion St V

Hildebrandt Es liegt das Bedürfniß vor im Intereſſe einer
ausreichenden Verſorgung unſerer Stadt mit geſundem Waſſer
einen neuen Waſſerthurm im Norden der Stadt zu erbauen
ſowie an der Pumpſtation umfaſſende Neu und Umdauten wie
auch Anlage einer Enteiſenungsanlage vorzunehmen Ein neuer
Waſſerthurm in bezeichneter Stadtlage macht ſich deshalb noth
wendig weil der in der Magdeburgerſtraße ſtehende zu wenig
Druck ausübt um die höheren Etagen der im Norden der Stadt
liegenden Gebäude mit Waſſer verſorgen zu können Die Ent
eiſenungsanlage ſoll an der Elſter in Beeſen werden
und vermöge ſinnreicher Konſtruktion bewirken daß das Waſſer
mit möglichſt viel ſauerſtoffreicher Luft in Berührung komit
damit das reichlich im Waſſer vorkommende Eiſenoxhdul in Eiſen
oxyd umgewandelt wird Dieſe Anlage ſoll auch zur Klärung
des Waſſers dienen beſonders zur Befreiung von vielen Algen ec
die infolge ihrer ſtarken Vermehrung ſehr leicht zu Röhren
verſtopfungen die Veranlaſſung geben Der Magiſtrat iſt der

nern daß ſämmtliche Um und Neubauten durchaus
nothwendig ſind und beantragt die dazu erforderlichen Mittel in
Höhe von 922,650 M zu bewilligen und ſich außerdem damit
einverſtanden zu erklärn daß die im Ernenerungsfonds vor
handenen 350,000 M hierzu Verwendung ſinden der Reſt aber
durch Aufnahme einer neuen Anleihe gedeckt werde Die Bau
kommiſſion beantragt aber die Verſammlung möge heute von
der Beſchlußfaſſung über den Neubau eines Waſſerthurmes vor
läufig abſehen dagegen die ſonſtigen Verbeſſerungen bewilligen
5 St V Sachs als Ref der Finanz Kommiſſion empfiehlt der
Verſammlung ſich im Prinzip dem Antrage der Bau Kommiſſion
9zuſchließen beantragt aber für den Um und Neubau an der
Pumpſtation 500,000 M zur Verfügung zu ſtellen und die Be

lußfaſſung über Veränderungen der maſchinellen Einrichtungen
er hemmicgt zuſammentretenden gemiſchten Kommiſſion zur
eralhung über maſchinentechniſche Fragen zu unterbreiten

V midt empfiehlt erſt eingehend zu en ob nichtder Waſfeſge r in der Miagdebrrgerſtraße be werden kann
um dadurch einen ſtärkeren Druck zu bekommen und ſo den
Neubau eines anderen erſparen zu können

Stadtrath Pfeffer weiſt darauf hin daß der Eiſengehalt des
Waſſers im ganzen Elſter und glei ein hoher iſt aber35 der El ke din ſtärker ſei als nach Halle zu Dieſer Eiſen
gehalt iſt keineswegs von den Zuflüſſen der Elſter und
abhängig ſondern er liegt an der Art des ſelbſt

St V Brinkmann begntragt eine neue Prüfung des Pro
jekts damit nicht durch die große Eile übergroße Koſten ent
ſtehen im Prinzip etwas zu genehmigen erſcheint ihm heute
unmöglich deshalb beantrage er eine Verſchiebung der Be
rathungStr Weiſe ſchlägt eine Vertagung der zweiten Leſung vor
um inzwiſchen zu verſuchen ob nicht Erſparungen möglich ſind
die ganze Sache ſei nicht eilig

Staditrath Pfeffer bittet dem Antrage der Bau Kommiſſion
zuzuſtimmen Die Verbeſſerung der Waſſerverhältniſſe werde
ann am früheſten erreicht Werden die d 500,000 M

heute bewilligt dann kann ſofort mit den Erdarbeiten begonnen
werden und dieſer Umſtand wäre bei der r Jahres
zeit durchaus nicht zu unterſchätzen da fonſt in anderer Weiſe
Mittel für ſog Nothſtandsarbeiten in Ausſicht ſtehen können

St V Weiſe hält die Beſchlußfaſſung über den Antrag der
Bau Kommiſſion ebenfalls nicht für eilig Seiner Anſicht nach
ſind die Maſchinen in der Pumpſtation durchaus nicht in ſo
ſchlechtem Zuſtande es ließe ſich alſo auch hierin ſparen Er
hält ſeinen Antrag aufrecht

St V Brünnecke iſt gegen den Antrag des Vorredners
pelte das Waſſerwerk wirklich nicht ſeinen Anforderungen ent
pricht

St V Sachs betont daß das Renommé der Stadt leidet
wenn die geforderten Mittel nicht bewilligt werden

Bei der Abſtimmung wird der Antrag des St V Weiſe ab
gelehnt angenommen wurde dagegen der Antrag der BauKom
miſſion von der Beſchlußfaſſung über den Neubau eines Waſſer
thurmes heute abzuſehen desgl der Antrag der Finanz Kommiſſion dem Prinzip nach ferner der Bau einer Suteiſeningsaen
lage ſowie die Ermächtigung zur Annahme des oben erwähnten
Reſtes zum Erneuerungsfonds

4 Verzicht auf einen Beitrag des Verſchönerungs
Vereins Ref St V Bethcke Der Magiſtrat ſtellt den
Antrag den Verſchönerungs Verein von der Zahlung des Jah
resbeitrags von 300 M zur Unterhaltung der Anlagen vom
1 April 1896 ab zu entbinden es ſoll aber dem Verſchönerungs
verein fernerhin geſtattet ſein vier ſeiner Vorſtandsmitglieder
mit Sitz und Stimme in die ſtädtiſche Verſchönerungs Kommifſ
ſion zu deputiren Der Magiſtrat iſt der Anſicht daß der

Stadtverordneten Verſammlung nach S 59 der Städte Ordnung
das Recht gewährt bleiben müſſe dieſe 4 Weg durch Wahl
ſelbſt zu beſtimmen eventuell könnte der Vorſtand des Verſchö
nerungs Vereins geeignete Vorſchläge nach dieſer Richtung hin
an die StadtverordnetenVerſammlung gelangen laſſen

Die Finanz Kommiſſion beantragt nicht auf Grund des
Vertrages ſondern unter Aufhebung deſſelben auf den weiteren
Beitrag Verzicht zu leiſten und ſoll der Vorſtand des Ver
ſchönerungs Vereins die geeigneten vier Kommiſſionsmitglieder
vor der Wahl der Kommiſſion der Stadtverordneten Verſammlung
in Vorſchlag bringen Dieſer Antrag wird angenommen

5 Dem Antrage die Kündigung der auf 3 Proz
herabzuſetzenden vierprozentigen Halleſchen Stadt
anleihe vom Jahre 1882 anſtatt auf den 1 April 1896 auf
den 1 Juli 1896 zu verlegen wurde die Zuſtimmung ertheilt

6 Der Antrag des Magiſtrats aus dem Theodor
Schmidt ſchen Nachlaß ein Kapital von 1000 M der Ver
waltung des Stadtgottesackers eigenthümlich zu überweiſen um
aus den Zinſen die durch Teſtament vom 26 November 1890
verordnete Jnſtandhaltung der Gräber der Eltern des Teſtators
und ſeines eigenen zu beſtreiten wurde von der Verſammlung
abgelehnt dagegen genehmigte dieſe der erwähnten Stiftung
jährlich ſo viel zu entnehmen als die Jnſtandhaltung der Gräber
erfordert und bewilligte ferner die beantragten 250 Mark zur
Beſchaffung eines ſchmiedeeiſernen Grabgitters

7 Der Haushaltsplan des ſtädtiſchen Leihhauſes
für 1896 der in Einnahme und Ausgabe mit 39,000 M
balancirt wird genehmigt

8 Vergleich in einer Enteignungsſache Ref St V
Heiſer Der Kaufmann Emil Tornau hat ſich bereit erklärt
die von ſeinem Grundſtück re r 88 zur Straße ent
fallene Parzelle von 8,40 qm Größe der Stadtgemeinde für
300 M pro qm ſchuld und laſtenfrei aufzulaſſen und auf alle
weiteren Anſprüche zu verzichten Da dieſer Preis für ange
meſſen gilt wird dem Magiſtrat bewilligt dieſe Summe an
Hrn Tornau auszuzahlen

9 Bau einer größeren Kühlzelle im Vorkühlraume
des Schlachthofes Ref St V Heiſer Das Kuratorium
für den Schlacht und Viehhof hat den Bau einer größeren
Kühlzelle im Vorkühlraume des Kühlhauſes nach dem Modell

der bereits vorhandenen Kühlzellen beſchloſſen Der Magiſtrat

aale

befindet ſich mit dieſem Antrage im Einverſtändniß und bean
egr daß die Stadtverordneten Verſammlung ſich ebenfalls
dieſem Antrage anſchließen wolle ferner geſtattet daß die auf
200 M veranſchlagten Koſten aus den diesjährigen Ueberſchüſſen
des Schlachthofes gedeckt werden Die Bau Kommiſſion empfiehlt
die Annahme dieſer Anträge ebenſo die Finanzkommiſſion
jedoch will letztere die Koſten nicht aus den Ueberſchüſſen ſondern
aus dem Baufonds des Schlachthofes gedeckt wiſſen
St V Brinkmann frägt an wann endlich die Abrechnung
über die Neubaukoſten des am 1 April nächſten Jahres bereits
ſeit drei Jahren in Benutzung ſtehenden Schlachthofes vorgelegt
wird Stadtbaurath Genzmer bemerkt hierzu daß ſich noch
manche Aenderungen nothwendig erwieſen haben welche zu
Gunſten des Baufonds erledigt werden müſſen Nachdem
Stv Brinkmann noch auf mehrere Mängel in der Einrichtun
des Schlacht und Viehhofes aufmerkſam gemacht hat wir
der Magiſtratsantrag angenommen

10 Wahl einer gemiſchten Kommiſſion für die Er
ledigung maſchinentechniſcher Fragen Zu den bereits
vom Magiſtrat gewählten Kommiſſionsmitgliedern den Herren
Stadtbaurath Genzmer und Stadtrath Pfeffer wählte dieVerſammlung ihrerſeits die Stadtverordneten eiſe Brinkmann und deif che ſowie Herrn Reg Rath Siegel

11 Der Herr Regierungs Präſident zu Merſeburg hat die
Wiederwahl der unbeſoldeten Stadträthe Dönitz
Ernſt und Pfeffer ſowie die Neuwahl des Stadtverordneten
Major a D Dr rig an unbeſoldeten Stadtrath auf eine
ſechsjährige Amtsdauer beſtätigt wovon die Verſammlung in
Kenntniß geſetzt wird

12 Für den Wahlvorſtand für die Stadtverordneten
Stichwahl im 2 Bezirk der III Abtheilung wählte dieVerſammlung die Stadtverordneten Sachs und Weiſe als
Beiſitzer als Stellvertreter Dr Banmert Bei dieſer Ge

e erſuchte St V Brinkmann den Magiſtrat ein anderes
ahllokal zu beſtimmen weil das jetzige in keiner gebungſeinen Anforderungen entſpreche und wet

halb die vorher gewählten Beiſitzer und
abgelehnt

13 Die Aenderungen der a und Fluchtlinien ſür das zwiſchen der rer üdſtraße Pfänner
höhe und Liebenauerſtraße liegende Bauterrain werden durch
St V Steinhanf der Verſammlung nach vorliegenden

l die Urſache ſei wes
tellvertreter die Wahl

Situationsplänen erläntert worauf ſich die Verſammlung damit
einverſtanden erklärt

eitung Halle Dienstag 17 Dezember 1895

14 Die Suttaſtung der Re wng per den rn
fonds für die elektriſche Beleuchtungsanlage im
Ah skeller welche nur 3705 Mark Einnahme enthält wird
ertheilt

15 Die Rechnung der Keferſtein Stiftung pro 1894/95gigteßt in Einnahme 611 24 Mi in Ansgabe 611 M Beſtand

24 M Es wird Entlaſtung ertheilt
16 Die m über den Fonds zum Bau einesAſyls für Obdachloſe pro 1894/95 liegt mit 28,633 15

Einnahme 20,808 50 M Ausgabe und Beſtande von
8354 65 M zur Entlaſtung vor Dieſelbe wird ertheilt

17 Entlaſtet wird die Rechnung der Theodor Schmidt
Stiftung pro 1894/95 mit dem Beſtande von 3591,97 M und
341,091 86 M Einnahme und 30,490 89 M Ausgabe p

18 Die Rechnung über die Paul Riebeck Stiftung für
1894/95 ergiebt bei 509,392 46 M Einnahme und 502,872 82 M
Ausgabe den Beſtand von 6519,64 M Die Entlaſtung erfolgt

Am Schluſſe dieſer Tagesordnung beantragte der rief
den Magiſtrat zu ermächtigen daß der Firma Kroppenſtedt
welche im Rathskellergebäude an der der Gr Märkerſtraße zu
gekehrten Seite ein Möbelgeſchäft eingerichtet hat und als 6jährtk
gen Miethsbetrag auf die Zeit vom 1 April 1896 bis 1 April
1901 den Betrag von 23,600 M geboten hat den Zuſchlag er
theilen zu dürfen Dies wird bewilligt

Die Genehmigung zur Zuſchlagsertheilung erhält der
Magiſtrat ferner das Angebot des Handelsmanns Künſtler
zu einer Jahresmierhe von 340 M für die Benutzung des am
Moritzkirchhof Nr 4 gelegenen ſtädtiſchen Hauſes

Der Antrag des Vereins für Volkswohl auch fernerhin ihm
eine Ermäßigung des Gaspreiſes von 50 Proz zu be
willigen wurde auch angenommen

D

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 16 Dezember
Aufgeboten Der Schuhmacher Augnſt Schneider und Frlederike aller Germarſtr Der Handarb Wilhelm Wetze

ſtein und Auguſte Kupper Väckerſtr 2 und Schützenſtr 10
Der Fleiſchermeiſter Julius Ebel und Marie Schmidt Giebichen
ſtein und Händelſtr 26 Der Verſicherungsbeamte Oskar
Schleiffer und Emilie Schröter Berlin und Charlottenburg
Der Geſchirrführer Franz Sur und Marke Taubert Halle und
Hornburg Der Handarb Hermann Ritter und Anna Denkewitz
Schillerſtr 24 und Giebichenſtein

Eheſchließung Der Schuhmacher Robert Kuſche und Auguſte
Scheibel Lilienſtr

Geboren Dem Fabrikarb Paul Dötſch eine Elſa Mar
garetha Wettinerplatz Dem Rentner Viktor Ehrhardt ein S
Johannes Heinrich Niemeyerſtr 11 Dem Schloſſer Emil
Krauſe eine Jrma Anna Minna Forſterſtr 39 Dem
Strumpffabrikant Karl Fleiſcher ein Max Otto Gr Sand
berg 12 Dem Eiſendreher Wilhelm Heyne ein Wilhelm
Kurt Ranniſcheſtr 15 Dem Tiſchler Albert Keuer ein
Friedrich Arthur Paul Wuchererſtr 61 Dem Maſchinen
ſchloſſer Arthur Schaaf eine T Frieda Martha Thomaſius
ſtraße 32 Dem Gelbgießer Emil Jentſch eine Friederike
Anna Steinweg 18 Dem Handarb Gottfried Fiſcher ein
Erdmann Gottfried Fritz Laurentiusſtr 16 Dem Tiſchlermſtr
Anguſt Dohme eine Luiſe Gertrud Schillerſtr 17 Dem
Kaſſirer Guſtav Zier eine Eliſabeth Jda Kl Ulrichſtr 26

Geſtorben Der Tiſchler Franz Troitzſche 47 J Fleiſcher
ſtraße 17 Der Privatmann Karl Breitfeld 80 J Parkſtr
Der Schuhmachermſtr Franz Felgenträger 56 J Diakoniſſen
haus Der Tiſchler Robert Schimpf 57 J Landwehrſtr 21
Des Sekretär Karl Heine Ehefrau Helene geb Moldenhauer
31 J Fritz Renterſtr Panl Reich 20 J Glauchaer
ſtraße 15

2zd

Kursberioht der Halleschen Bankfirmen vom 17 Des
y

Mwvütan s n 2 Kursnotiz
kür O lermin kuss

Hallesche 4e/g Stadt Anl von 18822 er 4 102,25 0
31 Theater Anl von 1884 e u Nio 3 101,503172 Sia n m o a 102,25 03/220 e 1692 u in 32 102,40Akener 3 0 o u de u n 2 i 101,50 0Erkurter 3 3 o u u o 3 191,75 60alberetüdter a laclo a 600 3 l 101,75Naumburger 3 u m e 173,22 4waehatil i S GentraiPfändbriete u sShohsizehegöglandsohntil Plandbrieſo h i 4 105,500

h 7 u 10130 a r 3 95,75 6Int Scheine a h 3 j ss,7o oa Provinzial Anleihe Fferren 108 0
a e ha h/2 8 2Knappechafts Berufegenossensehakt

40 Anleihe r 103,50Unatrat Reg a Obl Bretl Neb Ura h h 10,25Cröllw A aplerkabr ab IIyp Anſt u 4 102
F Zimmermann Co Masech à H A u el 4 108 e
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl u 101 6Körbisdorf Zuckerfabrik 4 en el 4 101,59 6Ludwig II Gewerksehaft S u l 4Naumburger Braunkohlen u h 4 100 aWaldauer Braunkohlen h u hol h 104 0Sächs Thür Braunk V 4 e Kehlar u r h 102,59 6
Werschen Weissenf BBrk 4 e n u 4 h 105 0Zeitzer Parafl u Solarsikabr 50

Schuläv rückz à 105 s u s J 106 6IIallesche Bankvereins Aklien 1894 7 1 s 153 dSpar u Vorsehuss Bank Aktien 1894 8 u 4 89Cönnern Malzfabrik Aktien I89495 12 5
Cröllwitte Aktien Pupierfabrik Akt I1894 95 10 4
Dörstew Rattmannsd Braunk I A les s 2
Eilenburger Kaltun Aanufaktur Akt 894 o 63Feldschlösschen Brauerei Aktien 189495 3 hre 4 70
Glauzig Zuckerfabrik Aktien I89695 4 aHallesche Hafenbahn Aktien 1894 S 2 2o0o sHallesche Maschinenuſabrik Aktien 1894 28
Hallesche Strassenbahn Aktien 1806 o e 99,50 8
Iildebrand sehe Mühlenwerk Aktien s h 18Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien I189498 90 We 0Iandsberg MAlalzfabrik Aktien s s 5Naumburger Braunkohlen Aktien II88485 12 t 41658
Niemberg MMalzfabrik Aktien I89588 a 9s 6
Packhofs Aklien 18952 4 2 65 9Riebeck sehe Montanwerke Aktien I189995 39 1603Süehs Thür Braunk St Aktien 1894 r 4 123 6
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1894 S h s 1336
Waldauer Braunkonlen St Aktien t89 4 r 6
Werschen Weissenk Braunk St Akt I189 s 12 4 203 60
Zeitreor Maschinenbr Akt Sehaede 1894 20 4
Zeitzer Parafk u Solarölftabrik Ak I189495 4 i 4 90 0
Zuckerraffinerie Holle Aktien 189395 l h 4 134 bBruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Z o Z
Konsolidirte Pkknnersehaft Kuxe 2 2 v l 202 0

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich io Mark ſär
ein Stück

Wolle Banmwolle
Leipratg 16 Der Kammaug Terminhbandel Iaplata Grnnämuetert

57 Der 3,18 per Jan 3,15 per Febr 3,17 ver AMsra
,20 per April s,221 ver Mai 3,25 31 per Juni 3,25
per Juli 27 per a 3,27 ver Sept 8,30 per O3,30 Al per Nov 3,30 M Umsalz 55 000 kg Ruhig

Bromen 16 Dez Wolle Umentz 127 Ballen
midadl

1oe0 43 PBremwmen 16 Des Hanm wolle Ruhig Uplaud
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Münchener kxportbier
E Lehmmer
auf Wunſch ſranco zugekandt

Beſtes Münchener Exportbier aus der Actienbrauerei
zum Kindl in München empfiehlt in Srglität in Gebinden

Pölbergaſſe 3 m ver Gr Alrichſtr
Fernſprecher 238NB Preisliſten zu meinen v Bieren ſind in meinem Comtoir zu haben und werden

r

h

Citronenöl
Gewürzöl

S la Gewürze
S Orangeat

Cilronat

dennS Mangenblüchenwaſſer

S Oblaten
S Vanille
S Vanillinzncker
S Prima Mandeln

empfiehltn Jentzsch s
rntiie roth Kreuz

Butter
zum Packen

kanufe ich ſtets billiger n
beſſer als jede Concurrenz

J I Dehlein
Nicolagiſtraſje 1 Geiſtſtr 36

Leipziger Str 32

J

Verkaufsstellen
In alle zu baben

Bernh Barth Kl Ulrichstr
Franz Baumgürtel Lessingstr
F Beerholät Bechershof 9

Carl Booch Breitestrasse 1
Otto Bornschein Bräderstr

R Dieringer Bernburger Str
A Dohme Schillerstrasse

Rieh Fuss Nicolaistrasse

Vertreter

4

S O vPräſent Kiſten à 25 50 u 100 Stück in reizenden
Packungen ſowie Cigarretten in groſter Auswahl empfiehlt

Cigarren Import aBenno Dingler Geiſtſtraſje 42 am Nationai Theater

Alte berühmte

Sperialitäten n
A KKrantz Nachf

Groſſe Steinſtraſze L
Tafel und Baum ConfectMakronen Vanille Mandein

Katzenzungen Ohocolade
Tnall Bonbons

öhristbaum Attrappen
fimachts Präente

bestchend aus den feinstenJ Delicatessen Conserven
Südfrüchten Liqueuren

Weinen
in eleganten Körben geschmackroh arrangirt

wovon eine grössere Auswahl in meinem Schautfenster
ausliegt emphelhilt

Von lIügus Bethse
Letpriger Strasse Sgen M ſt Centralverkaufsſtelle gen

dicht am n Platze Endſtation der eleetriſchen Straſtenbahn

Grohe Obſtausſtellung und permanenter Verkauf
der besten pomologisechen Obstsorten feinſter Qualität

Geöfſnet zu jeder Tageszeit von 6 Uhr auch während der Mittagkzei
und Sonntags

W a a 33 riſcheh G I ma n s pfelſowie Kuchen und Kochäpfel zu billigſten Preiſen r
Fär die Weihnachtsbächkerei unentbehilich ist

Müller s Kokosnussbutter
W 12 Ehrendplome goldene und silberne Medaillen

a Tausende von Anerkennungeschreiben aus allen Kreisen
Dieselbe iet zu haben bei Aug Apelt Ernst Ochhe Paul Kegel

Th Stade C Barkeſeld Gebr Kircheisen,
Man verlange ausdrüchlich r lPalmin

Ernst Beyer Herrenstrasse 5Franz Bons Meckelstrasse 19

Eduard Brauuss Streiberstr 23

F W Dudenbostel Breitestr 29
Paul Eineehke Streiberstrasse
E Friedel Gr n Kl Wallstr Ecke
Frau A Fuls Schillerstrasse 39

F W GlIaeser Gr Klausstr 18
In Glieblehensteiln bei A Beeek s Nnehkk Felix Siol

In Trotha bei
I Landsberg bei Albert Sehnabel Paul Weber Ierm Lüdjeke Carl Gerder

Gröesto Seifen und Parfümerieſabrik Heutsohlands
Gesohäſtapersonal über 240 Personen

ist rein und neutral und bleibt
allein die beste und billigste Seife

für die Wäsche und den Haushalt
Giebt der Wäsche einen angenehmen Geruch

Auch als Toilette Seife zu empfehlen

Warnung vor Nachahmungen
Da minderwerthige Nachahmungen im

Handel vorkommen beachte man genau dass
jedes chte Stück meine volle Firma trägt

Verkauf zu Fabrikpreisen in Original Packeten von
1 2 3 u 6 Pfd 3 u 6 Pfd Pakete mit Gratisbeilage eines
Stüokes feiner Toiletteseife sowie in einzelnen Stücken

duroh PlaKate wie obige Abbildung Kenntlich
bei

Franz Grauert Mauerstrasse 13
24 Carl Hahber Sophienstrasse

Otto Hartnuss fr Kl Schlossg4 W Haedieſe Gr Klausstr
F Carl Heinrieh Henriettenstr 21
Th Herhbst Lossingstrasse 12

3 Ferd Hille Geiststrasse 68A Hoſfſmann Rannische Str 6
1 Jul Hoffmann Breitestrasse

Frau Minna IIorn Kleine Brau
hausstrasse 12

NMoritz Hund Herrenstrasse
Franz Kopseh Müblweg 24bA Lier Gr Brauhamsstrasse
Jul Lilderitaz Harz 29C NatihesNent Gr Steinstr 44

Ferd Metzner Kl Brauhbausstr
Frau W Noack Sophienstr 27
Aug Peter Königstrasse 19Gust Preisser Sophienstrasse 30
II J Reussner a d Moritzkirche 1
Frau E Richter Leipziger Str 64
Gust Rünemanv Königsplatz
Frau R Snehse Gr Klausstr
Otto Schaakf Wörmiitzer Str
Fräulein Emma Sehultz Alte

Promenade 28
Franz Sehumann Friedrichstr 8
W P Sehaaf Schiilerstrasse
Frau A Thomas Steinweg 35
W Urhbaeh Sophienstr 32
F U Weber Gr Steinstr 46

Franz Dittmar
Carl Sehmidt

Paul Peter
G EhbrhardtH Brandt In Brehna bdei

für Halle L Patzer Agentur und Commission
h

a

ad

nen e o m
von Johann Maria Farina gegenüber d Jülichéöplatz Cöln a/Rh

an ae COol0on e 4von Ferd un in Cöln und Korbflaſchen in Kiſtchen und
iel be eüeimboi id Comp Leipziger Str 5

iſt das anerkanntvweste Rindernährnittel
Geh Hofräih Profeſſor Dr K Presenius ſagt Raffaut s

Hafermehl iſt als ein aus einer guten Haferſorte hergeſtelltes ratſonell be
reitetes Präparat zu bezeichnen das die dem Hafer eigenthümlichen Vorzüge
n hohem Nährſtoſfgehalt verbindet

Rheinische Präscrvenſabrik Raſſauf G Co Rot

Ueberall erhältlich a

Münchener Spatenbräu
Brauerei zum Spaten München

Kulmbacher Exporthiervon vorm Carl Petz be Geſellſch

Kulmbach in Bayern
Lager Plisener Export uDeuisches Porter Bier aus
Freyberg s Brauerei Halle a/SGose vom Rittergute Döl niz
Grätzer Gesundheitsbtfer ſowie

Weizenlagerbier rFran s öRitterſtr 13 u Alter a

Obſt und Veerenweine
von

C Wesche Quedlinburg20 goldene und ſilberne Medaillen und
Ehrendiplome

Niederlage vonRNeiuetten Apfelwein ſo ſchön wie
oſe

Johannisbeerwein von über 100
Aerzten den beſten Südweinen und
Tockayer gleichgeſtellt

Sta wein ganz ähnlicherCharakter
Heidelbeerwein den Vordeauxweinen

ſehr ähnlich
Die Weine ſind von Autoritäten

analyſirt und begutachtet und wird
abſolute Reinheit verbürgt

Billige Preiſe
Niederlage ſür Halle bei

Franz lKöppeRitterſtr 13 u Alter Markt 25

Präbeer Dessert Wein
im Geſchmack wie friſche Erdbeeren

und Ananas
Heidelbeer Wein

ſüß Sanitätswein

hein Weinweiß und roth direkt bezogen a Flaſche

je nach Jahrgang von 60 100 Pfg

Muskat Wein
à Fl 1 MarkCalifornische r Portwein

weiß u roth à s ppo bei

ranzRitterſtraße 13 und öpp e 25

Wein und Vierandinng r

Vanillezucker
un übertroffen im Geschmachk bei
Felix Sioli Giebiehenstein

Or Brunnenstrasse 2 8
Christhaumschmuck

Baunmlichte
in Stenarin und 4trocken unBroncen iin allen Farben bei

Felix Sioli Giebiehenstein
Gr Brunnenstrasse 2 G

Zum Bann empfehle
Rösiſien Mandeln Citronen

Oitrronaa t
zu billigsten Freisen

Felix Sioli Gieblechenstein
Gr Brunnenstrasse 2 t

Californische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
reine Tiſch und Taſelweine ſind beſonders ſolchen Conſumenten zu em
pfehlen welche von Rothweinen anderer
Herkunft wegen ihrer zuſammenziehenden
Eigenſchaften Abſtand nehmen müſſſen

Mataro 90 perZinfandel 120 Flaſche
Gros Manein 1,50 excl
BVurgunder 1,80 Glas

Schulze Birner Rathhausſtr 5ad

e

erreeeeeh
Hannoversche Cakes Fabrik

o P BAHLSEN
Franzbranntwein

in unr beſter Qualität empfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen Rheumgatismus ſowie
zur Stärkung und Belebung des

M WaltsgottHaagrivnchſes

ſo z
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